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Beschlussvorschlag:
I. Sachentscheidung:

1.

Der AGL nimmt zur Kenntnis, dass das Ziel, die Partizipation von Frauen in Mlnster zu for-
dern, im Rahmen der Aktionsplane zur Umsetzung der Europaischen Charta zur Gleichstel-
lung von Mannern und Frauen auf lokaler Ebene verankert ist und dazu bereits verschiedene
Mafnahmen durchgefiihrt und erste Beschllisse gefasst wurden.

Der AGL nimmt zur Kenntnis, dass die Beteiligungsformate, mit denen die Aktionsplane und
Einzelprojekte der Europaischen Charta in Minster entwickelt werden, gute Beispiele eines
strukturierten und wirksamen 6ffentlichen Diskurses zu wichtigen Themen der Gleichstellung
sind.

Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen des fiir 2018 bis 2020 vorgesehenen Projekts zur
Forderung der politischen Partizipation von Frauen ein Hearing zur geschlechterparitatischen
Reprasentation von Frauen und Mannern im politischen Leben Minsters durchzufthren.

Il. Finanzielle Auswirkungen:

Die finanziellen Auswirkungen werden im Zusammenhang mit der Beschlussvorlage zum Haushalt
2018 (s. Beschlussspunkt 3 und Begriindung) dargelegt.

Begriindung:

Der Antrag der SPD zur Durchflihrung eines Hearings ,Geschlechterparitatische Reprasentation in
Munster” greift die grundlegenden Ziele von Rat und Stadt zur verbesserten 6ffentlichen Partizipation
auf und zielt dartuiber hinaus auf ein umfassenderes Politikverstandnis, das neben den Gremien un-
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mittelbarer politischer Partizipation auch weitere Strukturen der Stadtgesellschaft in den Blick nimmit.
Das Anliegen eignet sich gut flr eine Umsetzung im Zusammenhang mit den im Rahmen der Europa-
ischen Charta bereits gefassten Ratsbeschlisse sowie weiterer aktuell zu bearbeitender Antrage.

Mit dem 1. Aktionsplan 2011 — 2013 wurde das Kooperationsprojekt ,Mehr Frauen fur Minster” der
Volkshochschule, des Dezernats fur Migration und interkulturelle Zusammenarbeit und des Frauenbii-
ros durchgefiihrt. Die Auftaktveranstaltung gab zum einen Einblicke in projektorientiertes, vereinsori-
entiertes und politisches Engagement. Durch die personlichen Berichte von politisch und burger-
schaftlich aktiven Frauen mit und ohne Migrationsvorgeschichte, sowie einen Uberblick iiber die Mo-
dule des VHS-Programms ,Mehr Frauen fur unsere Stadt®. Insgesamt nahmen an der Auftaktveran-
staltung 45 Frauen teil. Zum VHS Programm meldeten sich zehn Frauen an.

Mit der Umsetzung des 2. Aktionsplans legte die Verwaltung einen Bericht und Handlungsempfehlun-
gen zur Forderung der Partizipation von Frauen und Madchen vor. Der Rat erteilte am 11. November
2015 (Vorlage V/0581/2015 und V/0581/2015/1. Erg.) der Verwaltung den Auftrag, fur das vorgelegte
Handlungskonzept fir den Haushalt 2018 einen Beschlussvorschlag zur personellen und finanziellen
Umsetzung vorzubereiten. Das mit der Politik interfraktionell vorab kommunizierte Konzept umfasst
die zwei Bausteine Mentoring fur Politikeinsteigerinnen und Durchfihrung einer 6ffentlichen Veran-
staltungsreihe. Es soll in 2018 starten und passend im Vorfeld der Kommunalwahlen 2020 beendet
sein. Das im vorliegenden Antrag beschriebene 6ffentliche Hearing bietet sich als Auftaktveranstal-
tung/ Teil des offentlichen Gesamtprogramms an. Zum Gesamtkonzept der MalRnahme gehdrt auch
die Beteiligung der Vertreter/innen von Politik und Verwaltung.

Es ist beabsichtigt, die Beschlussvorlage zur personellen und finanziellen Umsetzung des Hand-
lungskonzepts ab 2018 bis zur Sommerpause 2018 vorzubereiten.

Des Weiteren werden Ratsfraktionen und Verwaltung ebenso wie die NGOs auch in die Beteiligungs-
formate fUr den 3. Aktionsplan zur europaischen Charta einbezogen und starken und vertiefen damit
erneut die vorhandenen Vernetzungsstrukturen im genderpolitischen Bereich. Entsprechende Veran-
staltungen waren bisher die ,Denkfabrik® zur Erstellung des 1. Aktionsplans, der Expertinnen-
workshop zur Entwicklung des 2. Aktionsplans, das Werkstattgesprach ,Manner.Frauen.Munster.
Fairl“ sowie die Reihe ,Das passt! Frauen und Unternehmen®.

Fachlich und inhaltlich im Zusammenhang mit dem vorliegenden Antrag steht auch der Antrag der
SPD Fraktion an den Rat A-R/0042/2016 vom 08.09. 2016 ,Gleichstellung in den Ratsgremien ein-
schlie3lich Aufsichtsraten umsetzen®, zu dem die Verfahrensvorlage V/0042/2017 am 22.02.2017 im
HAFI beraten wird.

Die Vorlage stellt den Antrag in Zusammenhang mit dem neu in Kraft getretenen Regelungen des 8§12
des Gesetzes zur Gleichstellung von Frauen und Mannern fir das Land Nordrhein-Westfalen. Ein
Entscheidungsvorschlag ist fur das 2. Quartal 2017 vorgesehen. Auch dieser ist bei der Betrachtung
und weiteren Bearbeitung der Gesamtthematik zu berlicksichtigen.

Der Antrag der SPD-Fraktion an den AGL ,Hearing: geschlechterparitatische Reprasentation von
Frauen und Mannern im politischen Leben Munsters® ist damit erledigt.

gez. Lewe
Oberbirgermeister

Anlagen:

Antrag SPD-Fraktion vom 17.10.2016

V/0100/2017



	aktdatum
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FLD_SIDAT

